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Als sich Lea Reusser, Projektleiterin Naturnaher Tourismus beim Jura-
park Aargau, und Dani Hohler, Co-Geschäftsführer der Stiftung Faro, an 
einem Anlass von Tourismus Region Brugg trafen, sprudelten die Ideen. 
Wie wärs mit einer Wanderung für Menschen mit Beeinträchtigung durch 
die wunderschöne Landschaft des Juraparks? Ein bisschen speziell sollte 
der Ausflug aber schon sein. Dani Hohler erzählte von Wanderungen, die 
er früher schon mit Menschen mit Beeinträchtigung durchgeführt hat, bei 
denen Pferde einen Teil des Gepäcks oder manchmal auch müde Wande-
rer getragen haben. Lea Reusser gefiel die Idee, und sie meinte spontan, 
dass sicher auch Menschen ohne Beeinträchtigung an einer solchen Wan-
derung Spass hätten. 

Trekking durch den Jurapark
Die Idee war geboren: Ein Trekking mit Pferdebegleitung für Menschen 
mit und ohne Beeinträchtigung. Der Weg führt in vier Etappen durch den 
Jurapark mit Übernachtung auf Bauernhöfen. Jürg Hässig, Präsident von 

BENEFIZVERANSTALTUNG STIFTUNG FARO UND JURAPARK AARGAU

Geniessen und Freude schenken 
Zuerst war da eine Idee. Daraus entstanden zwei Anlässe. Im Juni wird das Restaurant La Cantina der  
Stiftung Faro in Windisch zum kulinarischen Marktplatz mit Produkten aus dem Jurapark. Produzenten 
präsentieren ihre Produkte, und die Küchen-Crew verwandelt sie in köstliche Gerichte. Der Erlös des 
Anlasses fliesst in ein Trekking für Menschen mit Beeinträchtigung. Organisiert wird es vom Jurapark 
Aargau, der Stiftung Faro und dem Insieme Bildungsklub Aargau.  Dani Hohler und Lea Reusser

Tourismus Region Brugg, zeigte sich begeistert von der Idee für das Trek-
king, die an einem Anlass von Tourismus Region Brugg entstanden ist. 
Spontan gab er seine Zustimmung zur Unterstützung bei der Realisierung.

Ideen für Projekte sind gut, finanzierte Projekte sind noch besser. Die 
Stiftung Faro führt mehrere Gastronomiebetriebe, und im Jurapark wer-
den hervorragende Regionalprodukte hergestellt. Gibt das alles zusammen 
nicht einen kulinarischen Marktplatz? – Die zweite Idee war geboren. Bei 
der Umsetzung des gesamten Projekts rückt sie allerdings an erste Stelle.

Ziegenkäse und Wein aus der Region
Das Restaurant «La Cantina» der Stiftung Faro in Windisch wird am  
8. Juni ab 18 Uhr zum kulinarischen Marktplatz mit Produkten aus dem
Jurapark Aargau. Produzentinnen und Produzenten erzählen Spannen-
des und Wissenswertes zu ihren Produkten. Vor Ort können die Gäste bei-
spielsweise Weine von Weinbau Hartmann aus Remigen, Wagyu-Pantli 
von Hansruedi Zimmermann aus Villigen oder Ziegenkäse-Spezialitäten 

Traumhaft: Trekking durch den Jurapark � RAHEL KRÄHENBÜHL

Eine erlebnisreiche Wanderung 
durch den Jurapark
Das vom Jurapark Aargau gemeinsam mit der Stiftung Faro und dem 
Insieme Bildungslub Aargau organisierte Trekking mit Pferde- 
begleitung für Menschen mit und ohne Beeinträchtigung geht in 
vier Etappen von Zeiningen über Wegenstetten, Wittnau und Herznach 
nach Zeihen. Unter kundiger Leitung führt die Wanderung von  
Bauernhof zu Bauernhof. Die Übernachtungen finden in Massenlagern, 
im Stroh oder in Zelten statt.
Teilnehmende ohne Beeinträchtigung haben keine Betreuungs- 
pflichten. Sie wandern in spannender Gesellschaft durch die wunder- 
schöne Landschaft des Juraparks, zu Fuss oder auch einmal auf  
einem Pferderücken. Und am Abend verwöhnen die Gastgeberinnen  
und Gastgeber die Gruppe mit vorzüglichen Produkten aus der  
Parkregion.

Datum		  Montag, 27., bis Freitag, 31. August
Teilnehmende	 12 Personen, davon mindestens 6 Personen mit 

Beeinträchtigung
Leitung 		 Team des Insieme Bildungsklub Aargau und der 

Stiftung FARO
Kosten 		  Erwachsene 690 Franken, IV-Bezüger 650 Franken

Anmeldung bis 1. August an Insieme Bildungsklub Aargau 
056 221 01 61, info@bildungsklub-aargau.ch

Das Angebot wird unterstützt durch das Projekt Innotour des Staats- 
sekretariats für Wirtschaft SECO.
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von Karin und Thomas Wüthrich vom Ziegenhof in Elfingen degustieren. 
Dabei erfahren sie, wie viel Arbeit und Erfahrung in einem zertifizierten 
Produkt steckt und können sich von der Qualität der Produkte überzeu-
gen. Besonders freut die Organisatoren, dass der Biohof Gründelematt in 
Wegenstetten, welcher während des Trekkings in der letzten Augustwo-
che als Übernachtungsort dient, auch dabei ist.

Genussreicher Abend
Höhepunkt des Abends ist das reichhaltige Buffet mit Vorspeisen, Haupt-
speisen und Desserts, das von der Küchen-Crew der «La Cantina» aus-
schliesslich mit Produkten aus dem Jurapark frisch zubereitet wird.

Geniessen und Freude schenken: Das kann man am 8. Juni, zusam-
men mit Christine Neff, Geschäftsleiterin Jurapark Aargau, Bekannten 
und Freunden im Restaurant «La Cantina» der Stiftung Faro in Windisch. 
Mit dem Besuch unterstützen die Teilnehmenden nicht nur eine gute 
Idee, sondern das gemeinsame Trekking-Projekt von Jurapark und Faro 
zu Gunsten von Menschen mit Beeinträchtigung. 

Bunte Vielfalt: Produkte aus dem Jurapark Aargau� ARCHIV JPA

Engagement im Einklang mit der Natur: Produzenten aus dem Jurapark� ZVG

Stiftung Faro 
Die Stiftung Faro mit Sitz in Windisch bietet Lebensräume für 
Menschen mit Beeinträchtigung. Sie betreut erwachsene Men-
schen mit einer geistigen Behinderung oder einer psychischen 
Beeinträchtigung.  
Das Angebot umfasst Wohnplätze mit Beschäftigung sowie 
Geschützte Arbeitsplätze an verschiedenen Standorten. 
www.stiftung-faro.ch




